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Dringliche Aufnahme des Pestalozzi-Gymnasiums in das  

aktuelle 3. Schulbauprogramm 
 

Antrag 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, das Pestalozzi-Gymnasium, dessen Sanierung 
und Erweiterung schon zu Beginn der Schulbauoffensive mit der höchsten Priorität AA 
eingestuft wurde, umgehend in das 3. Schulbauprogramm aufzunehmen und schnellst-
möglich die Umsetzung der erforderlichen Planungs- und Baumaßnahmen zu veranlas-
sen. 
 

Begründung 
In der Stadtratsvorlage 14-20/V08675 vom 06.04.2017 wurde über das 1. Schulbau-
programm berichtet, die Realisierung des 2. Schulbauprogrammes genehmigt und not-
wendige Vorleistungen für das 3. Schulbauprogramm für das MIP 2017-2021 darge-
stellt bzw. im Finanzhaushalt 2018 abgebildet. Die Stadtratsvorlage wurde in der Voll-
versammlung am 26.07.2017 einstimmig beschlossen. 
 
In der Vorlage wurde zum Pestalozzi-Gymnasium erwähnt, dass eine Machbarkeitsstu-
die zwischenzeitlich aufgrund bau- und planungsrechtlicher Schwierigkeiten überarbei-
tet wurde. Es zeichnet sich dabei eine notwendige Reduzierung des baulichen Um-
fangs ab; trotzdem ist – so die Referentin in der Vorlage – mit den derzeitigen Überle-
gungen eine signifikante Erhöhung der Nutzflächen für die Schule möglich. Weitere 
Untersuchungen mit dem Ziel einer möglichen signifikanten Verbesserung der Raum-
gegebenheiten wurden angedacht. Das Ziel war der Ausbau zur 5-Zügigkeit und die 
Errichtung einer 3-fach Sporthalle.  
 
Dem BA sind aber keine ergänzenden Untersuchungen zur Machbarkeitsstudie oder 
daraus resultierende Ergebnisse bekannt. Auch finden sich keinerlei Hinweise über 
bauliche Maßnahmen im Bestand oder zu Erweiterungen des Pestalozzi-Gymnasiums 
im 3. Schulbauprogramm. Obwohl beschlossen, wurden anscheinend die Vorleistun-
gen dazu noch nicht erbracht.  
 
Der seit Jahrzehnten überfällige barrierefreie Ausbau sowie der Sanierungsbedarf und 

die erforderliche Erweiterung lassen ein Zuwarten auf kommende Schulbauprogramme 

aber keinesfalls zu. Deshalb müssen die notwendigen Vorleistungen umgehend er-

bracht werden und das Pestalozzi-Gymnasium ist nachträglich in das 3. Schulbaupro-

gramm aufzunehmen. 
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